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1. Schwerpunkt des Landesverbandes  

 

Die Jeunesses Musicales Bayern (JMB) hat sich zum Ziel gesetzt, ihren korporativen Mitglie-

dern ein interessantes und nutzbringendes Angebot anzubieten und die Gemeinschaft der Mit-

gliedsensembles zu stärken. Neben der fortlaufenden Information der Mitglieder wurden 2014 

zwei Kurse bzw. Workshops angeboten und für das kommende Jahr 2015 die Teilnahme an 

den Europa-Tagen der Musik in Füssen. Es folgen weitere Kurse im kommenden Jahr, außer-

dem ist mittelfristig ein Jugendorchester-Festival in München in Planung. Näheres dazu siehe 

unten.  

 

Darüber hinaus ist die Jeunesses Musicales Bayern in regem Kontakt mit dem Bayerischen 

Musikrat (BMR) und seit April 2014 Bündnispartner im Wertebündnis Bayern, sodass sie sich 

auch auf dieser Ebene für die musizierende Jugend einsetzen kann.  

 

 

2. Themenbereich „Jugendorchester“ 

 

 Newsletter 

Die Jugendorchester wurden regelmäßig per Newsletter über relevante Neuigkeiten in-

formiert. Außerdem wurden sie dazu aufgerufen, sich mit Fragen oder Anliegen jeder 

Art an die Geschäftsstelle der JMB zu wenden. 

 

 Telefonaktion „Deutscher Jugendorchesterpreis 2014/2015“ 

Im Rahmen der Telefonaktion der JMD wurden 22 Jugendorchester angerufen, um für 

den Deutschen Jugendorchesterpreis zu werben und bei der Gelegenheit den Kontakt 

zu den Jugendorchestern zu suchen. Die Reaktionen waren positiv, konkrete Wünsche 

an die JMB wurden aber kaum geäußert. 

Folgende Mitglieder der JMB sind für den Deutschen Jugendorchesterpreis 2014/2015 

nominiert: 

- Münchner Jugendorchester 

- Junge Philharmonie Würzburg  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 Europa-Tage der Musik 2015 in Füssen 

Jeunesses Musicales Bayern wurde vom Bayerischen Musikrat eingeladen, die Europa-

Tage der Musik 2015 in Füssen mitzugestalten. Vereinbart wurden zwei Auftritte von 

jeweils 1 Stunde auf der Bühne im Klosterhof St. Mang sowie ein Auftritt beim Galakon-

zert im Festspielhaus. Die Konzerte werden vom Bayerischen Rundfunk mitgeschnitten. 

Die Mitgliedsensembles wurden von der JMB eingeladen, sich für eine Teilnahme zu 

bewerben. Folgende Ensembles werden an den Europa-Tagen der Musik 2015 teilneh-

men: 

- Am Nachmittag des 27. Juni 2015 werden auf der Bühne im Klosterhof St. Mang 

das ODEON Jugendsinfonieorchester und das Puchheimer Jugendkammerorches-

ter auftreten.  

- Am Abend beim Galakonzert im Festspielhaus wird das neu ins Leben gerufene Or-

chester der Jeunesses Musicales Bayern den IV. Satz aus Beethovens 9. Sinfonie 

spielen. Alle Mitspieler der Mitgliedsensembles wurden herzlich eingeladen, Teil die-

ses Orchesters zu sein. 

 

 Jugendorchester-Festival 

In Planung ist ein Jugendorchester-Festival in München. Das Festival wird derzeit kon-

zipiert und es fanden erste Gespräche statt wegen eines möglichen Veranstaltungsor-

tes. 

 

 

3. Themenbereich „Kurse“ 

 

 Karin Haußmann: Kompositionskurs, 1. bis 6. August 2014  

Im Rahmen der Sommerakademie der Bayerischen Philharmonie auf Schloss Hohen-

kammer fand ein Kompositionskurs für junge Komponisten statt. Finanziert und durch-

geführt von der Bayerischen Philharmonie, war die JMB Kooperationspartner und bot 

den Kurs ihren Mitgliedern an.  

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 Hermann Seitz: Workshop „Musik, die verbindende Kraft“, 25. Oktober 2014  

Im Anschluss an die Landesversammlung 2014 wurde dieser Workshop angeboten. Da 

es nur wenige Anmeldungen gab, wurde der Bericht von Hermann Seitz über die Reise 

des Ostbayerischen Jugendorchesters in den Kongo in die Landesversammlung inte-

griert. 

 

 In Vorbereitung für 2015 sind ein weiterer Kompositionskurs im Rahmen der Sommer-

akademie auf Schloss Hohenkammer sowie der Workshop „Höchstleistung mit Leichtig-

keit“ mit Till Heine und Sebastian Peschke. 

 

 

4. Themenbereich „Öffentlichkeitsarbeit / Fundraising“ 

 

 Pressemitteilungen  

Im Juni ging eine Pressemitteilung über die Aufnahme der JMB ins Wertebündnis Bay-

ern an die nmz, daraufhin erschien in der Ausgabe 7·8/14 ein Bericht darüber. Außer-

dem ging eine Pressemitteilung über die Wahl des neuen Präsidiums bei der Landes-

versammlung 2014 an die nmz.  

 

 Website 

Die Website der JMB wurde überarbeitet und wird kontinuierlich aktualisiert und erwei-

tert. 

 

 Förderantrag für die Europa-Tage der Musik 

Im Rahmen der Teilnahme an den Europa-Tagen der Musik in Füssen wurde ein För-

derantrag bei der Regierung von Oberbayern gestellt. Der Bescheid steht noch aus. 

 

5. Themenbereich „Kooperationen / Interessenvertretung“ 

 

 Bayerischer Musikrat  

Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit dem BMR wegen der Teilnahme an den Eu-

ropa-Tagen der Musik, die vom BMR veranstaltet werden. Außerdem nahm Mark Mast 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

am 8. November 2014 als Kassenprüfer an der Mitgliederversammlung des BMR teil, 

Juliane Köllmer kam als Gast dazu.  

 

 Bayerische Musikakademie Hammelburg (Delegierter: Gerhard Olesch)  

Gerhard Olesch nahm am 10. Oktober 2014 an der Kuratoriumssitzung der Musikaka-

demie Hammelburg teil. 

 

 Wertebündnis Bayern  

Am 1. April 2014 wurde die JMB offiziell als neuer Bündnispartner in das Wertebündnis 

Bayern aufgenommen. Die über hundert Bündnispartner setzen sich in gemeinsamen 

Projekten für die Wertevermittlung bei Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

ein. Boris Braune und später Juliane Köllmer nahmen regelmäßig an den Wertebünd-

nis-Sitzungen teil, an abendlichen Treffen sowie an einem Treffen der Projektgruppe 

„Kulturcamp“. 

 

 Landesausschuss Bayern „Jugend musiziert“ e.V. (Delegierter: Wolfgang Graef-Fogra-

scher)  

Der Delegierte der JMB beim Landesausschuss Bayern „Jugend musiziert“ ist seit An-

fang 2014 Wolfgang Graef-Fograscher, der auch zum Vorsitzenden des Landesau-

schusses gewählt wurde. 

 

 Es besteht ein Kooperationsvertrag mit dem Landesverband der Sing- und Musikschu-

len.  

 

 

6. Themenbereich „JMD-interne Zusammenarbeit“ 

 

 Bund-Länder-Konferenz am 29. November 2014 in Bremen  

Mark Mast nahm an der Bund-Länder Konferenz der JMD teil sowie an der Verleihung 

des Würth-Preises der Jeunesses Musicales Deutschland am Vorabend. 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 Würth-Preis der Jeunesses Musicales Deutschland 2015 

Auf Anregung von Mark Mast hat das Präsidium der JMD den Landesverbänden ein 

Vorschlagsrecht für den Würth Preis der Jeunesses Musicales Deutschland eingeräumt. 

Die JMB hat folgende Kandidaten für den Würth Preis der Jeunesses Musicales 

Deutschland 2015 vorgeschlagen: 

- Udo Lindenberg 

- Peter Maffay 

- Münchner Kammerorchester 

- Anne Sophie Mutter 

- Konstantin Wecker 

 

 

7. Themenbereich „Weitere Aktivitäten“ 

 

 Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle 

Seit Mai 2014 gibt es in der Geschäftsstelle der JMB mit Juliane Köllmer eine Mitarbei-

terin, die sich in Absprache mit dem Präsidium um alle anfallenden Aufgaben des Lan-

desverbandes kümmert. 

 

 Monatliche Telefonkonferenzen 

In monatlichen Telefonkonferenzen tauscht sich das Präsidium regelmäßig über alle an-

stehenden Themen aus, trifft die notwendigen Entscheidungen und entwickelt Ideen für 

die Arbeit und Ausrichtung des Verbandes. 

 

 Landesversammlung 2014 

Am 25. Oktober 2014 fand in München die Landesversammlung der JMB einschließlich 

der Wahl des neuen Präsidiums statt. 

Ein erklärtes Ziel der Landesversammlung ist es, junge Menschen stärker einzubinden. 

Ein erster Schritt ist mit der Wahl der beiden neuen Beisitzerinnen und der Kassenprü-

ferin Katja Philipp bereits getan. Außerdem sollen Jugendliche als Orchestervertreter zu 

den Versammlungen eingeladen werden und dort auch ihr Stimmrecht ausüben. Denn 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

der musizierenden Jugend eine Stimme zu geben, ist das Anliegen der Jeunesses Mu-

sicales Bayern. 

 

 Bayerischer Staatspreis für Musik  

Als Mitglied beim BMR hatte die JMB ein Vorschlagsrecht für den Bayerischen Staats-

preis für Musik. In der Kategorie Laienmusizieren folgte die Jury dem Vorschlag des 

Präsidiums der JMB und zeichnet das Puchheimer Jugendkammerorchester aus. Der 

Bayerische Staatspreis für Musik wird von Staatsminister Dr. Ludwig Spaenle am 16. 

April 2015 im Rahmen einer feierlichen Abendveranstaltung im Münchner Cuvilliésthea-

ter überreicht.  

 

 Unterstützung der Petition „BR Klassik muss bleiben!“ 

Jeunesses Musicales Bayern hat die Petition des Bayerischen Musikrats „BR-Klassik 

muss bleiben!“ unterstützt und die Mitglieder über diese Petition und das Anliegen infor-

miert. 

 

 

8. Mitgliedersituation:  

 

 2011 2012  2013  Dezember 2014 

Korporative Mit-
glieder  

32  33  33  36 

Persönliche  
Mitglieder  

51  54  54  52  

 

Neue korporative Mitglieder 2014:  

Brass IN Bayerische Brass Band Akademie e.V. 

BA Concert Band Bayerische Brass Band Akademie e.V.  

Kammerorchester Maria Stern 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

9. Präsidium 

 

Bei der Landesversammlung 2014 in München wurde Mark Mast als Präsident der Jeunesses 

Musicales Bayern wiedergewählt. Seine Stellvertreter sind der Kulturmanager Boris Braune aus 

München sowie der Dirigent und Musikpädagoge Hermann Seitz aus Cham. Beisitzer sind die 

Studentin Lea Antony aus Kranzberg, die Kulturmanagerin Elisabeth Bär aus Bayreuth, der Di-

rigent Peter Michielsen aus Puchheim und der Dirigent Gerhard Olesch aus Königsfeld. 

 

 

München, den 9. Februar 2015 
 

 
 
Mark Mast 
Präsident Jeunesses Musicales Bayern  
 
 
 
 
 


